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Fußball (fdo). Nach der Saison ist
bekanntlich vor der Saison. Den SV
Lettgenbrunn erwarten in der neu-
en Spielzeit allerdings neue Bedin-
gungen. Nach dem Abstieg aus der
Gelnhäuser Kreisliga B schließt sich
das Team aus personellen Gründen
mit der zweiten Mannschaft der SG
Flörsbachtal zusammen. Ziel ist es,
den Spielbetrieb in Lettgenbrunn
langfristig zu sichern.

Hinter dem SV Lettgenbrunn lie-
gen turbulente Zeiten: Nach der
Corona-Unterbrechung stieg der
Jossgrund-Club im Sommer 2022 in
die B-Liga auf, um ein Jahr später
wieder den Weg nach unten anzu-
treten. Bereits zum Jahreswechsel
hielt der SVL die rote Laterne in der
Hand und hatte ein Spiel wegen
Personalmangels kampflos abge-
ben müssen. Ab diesem Zeitpunkt
wurde die Vorstellung, eine Fusion
mit einem nahegelegenen Verein
einzugehen, realer. „Die Trainer
und Verantwortlichen haben die
Wochen damit verbracht, Leute ab-
zutelefonieren, um sonntags eine
Mannschaft zu stellen“, begründet
SVL-Spielausschussvorsitzender
Marius Höfer und stellt fest: „Auf
lange Sicht ist der Aufwand nicht
möglich. Auch für einen 13 oder
14 Mann starken Kader ist ein Pen-
sum von mehr als 30 Pflichtspielen
zu groß.“

Dass es „schwierig“ für den Ver-
einssport in einem kleinen Ort wie
Lettgenbrunn werden könnte, war
für Höfer jedoch schon seit gerau-
mer Zeit abzusehen: „Gerade nach
Corona wurde es schwerer, Leute
für den Fußball zu begeistern.“ Ne-
ben der SG Flörsbachtal beschäftig-
ten sich die Verantwortlichen auch

mit dem benachbarten SV Pfaffen-
hausen und dem FSV Bad Orb.
„Wir kamen in den Gesprächen
aber auf keinen grünen Zweig, und
uns war es wichtig, dass zwei Verei-
ne davon profitieren“, klärt der
Spielobmann auf.

Die Fusion geht bei Höfer, der
sich neben seiner Position im Spiel-
ausschuss unter anderem auch als
Pressewart und Spieler im Verein
einbringt, mit gemischten Gefühlen
einher. Einerseits sei es schade, die
Eigenständigkeit zu verlieren. An-
dererseits sorgten Spielgemein-
schaften im Amateurbereich kei-
neswegs für Überraschungen mehr.
„Wir haben uns eng mit den aktiven
Spielern abgestimmt. 80 bis 90 Pro-
zent haben die Idee sehr positiv auf-
genommen, weil jeder weiß, wie die
Lage bei uns ist und dass es für den
Verein besser ist“, erinnert sich Hö-
fer. Bedenken kamen vor allem an-
gesichts der längeren Fahrtwege

zum Training auf. Einige Spieler,
die nach der Corona-Pause nur als
Helfer bei Personalmangel einge-
sprungen sind, begrüßen die Lö-
sung, ziehen sich selbst aber aus
dem Neustart zurück.

Zehn Spieler bringt der SVL in
die neue Spielgemeinschaft ein. Die
Hoffnung: „Wenn die Stimmung
passt, öffnen sich Tür und Tor für
neue Freundschaften.“ Zunächst
geht es für den Spessart-Zusam-
menschluss also darum, zwei Grup-
pen zu einem Team zu formen. Das
sportliche Hauptaugenmerk liegt
darauf, neben einer soliden Trai-
ningsbeteiligung einen „guten Kon-
kurrenzkampf“ in der Mannschaft
zu etablieren. Perspektivisch ist ein
Aufstiegsticket in die Gelnhäuser B-
Liga das Objekt der Begierde. „Ge-
rade als Unterbau der SGF ist es
wichtig, dass die Jugend an die
Kreisoberliga herangeführt wird“,
so der Spielobmann.

Neue Perspektive für die Fußballer des SV Lettgenbrunn

Zusammenschluss
wegen Personalmangel

Pfeifer stellt Vereinen
Spielpläne zu
Fußball (re). Gelnhausens Kreisfußball-
wart Gerhard Pfeifer hat den Vereinen
die vorläufigen und nach dem jeweili-
gen Rückzug des SV Neuses und des
SV Breitenborn bereinigten Spielpläne
für die kommenden Saison 2023/24
übermittelt. Die Spiele von der Kreis-
oberliga bis in die C-Liga beginnen am
ersten Augustwochenende. Alle Details
werden auf der Terminbesprechung am
Dienstag, 11. Juli, um 19 Uhr im Gasthof
„Zur Quelle“ in Aufenau besprochen.

IN KÜRZE

A-Ligisten tagen
in Züntersbach
Fußball (re). Die Hinrundenbespre-
chung der Kreisliga A Schlüchtern wird
am Donnerstag, 13. Juli, um 19 Uhr im
Sportheim der TSG Züntersbach abge-
halten.

Kreisoberligisten
besprechen Termine
Fußball (re). Die Terminbesprechung
der Kreisoberliga Fulda Süd wird am
Dienstag, 11. Juli, um 19 Uhr bei der SG
Löschenrod abgehalten. Dies teilte
Schlüchterns Kreisfußballwart Dietmar
Pfeiffer mit, der zugleich Klassenleiter
der genannten Spielklasse ist.

Leichtathletik (fdo). Das Hessen-Fi-
nale des Schulwettbewerbs „Ju-
gend trainiert für Olympia“ in der
Sportart Leichtathletik mutierte in
diesem Jahr für das Grimmelshau-
sen-Gymnasium Gelnhausen zum
Heimspiel. Die GGG-Athletinnen
der Wettkampfklasse II wussten
gestern den Heimvorteil zu nutzen
und bejubelten den zweiten Platz.

In Vorrundenentscheiden sicher-
ten sich insgesamt 350 Schüler von
30 Schulen aus ganz Hessen ein
Teilnahmeticket für das Landesfina-
le und reisten nach Gelnhausen, um
als Gewinnerteam das Bundesland
bei „Jugend trainiert für Olympia
und Paralympics“ in Berlin zu ver-
treten. Für die Wettkampfklasse III
der Jungen sicherte sich die Georg-

Büchner-Schule aus Darmstadt den
Gesamtsieg, bei den Mädchen tri-
umphierte das Alte Kurfürstliche
Gymnasium Bensheim. In dieser
Klasse bedeuteten 6337 Punkte für
die Athletinnen der Kopernikus-
schule Freigericht nicht nur 608
Punkte Rückstand auf die Siegerin-
nen, sondern auch den sechsten
Rang.

Auch in der Wettkampfklasse II
männlich stellte die kooperative Ge-
samtschule aus Somborn ein Team,
welches in der Gesamtwertung den
vierten Platz belegte (7730 Punkte).
Nicht zu überbieten waren die
Schüler der Carl-von-Weinberg-
Schule, die die Freigerichter um 983
Punkte überflügelten.

Zuletzt stand in der Wettkampf-
klasse II der Mädchen das Goethe-
Gymnasium Kassel auf dem obers-

ten Treppchen. Eine Überraschung:
Den Silberrang sicherten sich die
Leichtathletik-Talente des Grim-
melshausen-Gymnasiums (6635
Punkte).

Dabei überzeugten die „Grim-
mels“ besonders im Hochsprung
und bei den 800 Metern. Neben den
Athleten präsentierte sich auch der
TV Gelnhausen im besten Licht.
„Es lief alles super in der Zusam-
menarbeit mit dem Verein“, lobte
Main-Kinzig-Kreis-Schulsportkoor-
dinatorin Susanne Kienzler-Schle-
gel sowohl die Absprachen als auch
die Bewirtung und die Logistik.
Auch die Wettbewerbsdurchfüh-
rung erfolgte reibungslos. „Es gab
keine größeren Unterbrechungen
oder Verletzungen“, zog Kienzler-
Schlegel ein ausgesprochen positi-
ves Fazit.

Hessisches Landesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ in Gelnhausen

„Grimmels“-Leichtathletinnen
landen auf dem Silberrang

Die Leichtathleten der Frankfurter Carl-von-Weinberg-Schule waren beim Landesentscheid des Wettbewerbs „Jugend trai-
niert für Olympia“ in der Wettkampfklasse II das Maß aller Dinge. FOTO: DONAUER

Fußball (re). Regionalligist Kickers
Offenbach gewann gestern Abend
sein zweites Testspiel im Rahmen
der Saisonvorbereitung mit 3:1 ge-
gen Fortuna Düsseldorf II. Dabei
erzielte OFC-Neuzugang Marcos
Alvarez einen Treffer. Hessenligist
Bayern Alzenau setzte sich mit 2:0
beim Verbandsliga-Aufsteiger Bad
Homburg durch. Der Alzenauer Li-
gakonkurrent FC Hanau 93 ge-
wann mit 3:0 beim Kreisoberliga-
Vertreter FSV Bischofsheim, und
der FC Gelnhausen setzte sich im
Gruppenliga-Duell mit dem 1. FC
Erlensee mit 3:2 durch.

Kickers Offenbach –
Fortuna Düsseldorf II 3:1 (3:0)

In der 24. Minute brachte der
agile Mike Feigenspan nach Steil-
pass von Dima Nazarov den OFC in
Führung. Nur drei Minuten später
holte Feigenspan an der Grenze des
Strafraums einen Freistoß heraus.
Marcos Alvarez netzte mit einem
feinen Freistoß um die Mauer zum
2:0 ein. Nur wenige Minuten später
bekam Düsseldorf einen Elfmeter
zugesprochen. Brinkies im OFC-Tor
konnte sich jedoch auszeichnen,
ahnte die Ecke und hielt den Ball
fest. Noch in der ersten Halbzeit
war es wieder Mike Feigenspan,
der auf 3:0 erhöhte (42. Minute).
Den Ehrentreffer der eher biederen
Gäste erzielte Kilian Skolik. OFC-
Coach Christian Neidhart wechsel-
te während der Partie munter
durch. Der OFC absolviert am kom-
menden Samstag sein nächstes
Testspiel gegen Eintracht Stadtal-
lendorf. Anpfiff ist um 14 Uhr in
Grebenhain.
Zuschauer: 1000.
Tore: 1:0 Feigenspan (24.), 2:0 Alva-
rez (27.), 3:0 Feigenspan (42.), 3:1
Skolik (77.).
DJK Sportfr. Bad Homburg –
FC Bayern Alzenau 0:2 (0:0)

Nach neun Minuten donnerte
Bayern-Akteur Signorelli einen El-
fer in die Wolken. In der ersten
Hälfte erarbeiteten sich die Barlet-
ta-Schützlinge beim Verbandsliga-
Aufsteiger weitere Chancen, um in
Führung zu gehen. Allerdings blieb
es bis zur Pause beim torlosen Re-
mis. Für den Gäste-Führungstreffer
sorgte Paul Seikel nach einem se-
henswerten Solo. Signorelli machte
nach einem Konter den Deckel für
Alzenau drauf. Die Gastgeber
agierten unterm Strich zu harmlos.
Den nächsten Test bestreiten die
Alzenauer am Samstag gegen den
FC Karben.
Tore: 0:1 Seikel (56.), 0:2 Signorelli
(76.).

Testspiele gestern Abend

Alvarez trifft
für den OFC

FUSSBALL HEUTE

TTeessttssppiieell
VfR Meerholz II – SG Altenhaßlau/Eideng. II
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MelanieNolte (mn)
Telefon: (06051) 833-224

E-Mail: sportredaktion@gnz.de

Die ersten
Kreispokaltermine
Fußball (re). Spielleiter Christian Gol-
ditz hat die ersten Spieltermine im
Gelnhäuser Kreispokal bekanntgege-
ben. In der ersten Runde stehen sich
am Mittwoch, 19. Juli, um 19.45 Uhr Vik-
toria Neuenhaßlau und der VfR Meer-
holz gegenüber. Am 26. Juli um 19.30
Uhr duellieren sich der FSV Mernes und
die SG Flörsbachal, die SG HWNS und
Ayyildizspor sowie Germania Horbach
und der SV Bernbach. Am 3. August
spielen der SV Germania Bieber und
der SV Pfaffenhausen gegeneinander.

Beachhandball
in Langenselbold
Handball (re). Der TV Langenselbold
ist am kommenden Samstag, 8. Juli,
Gastgeber der Beach-Series der E- und
D-Jugend, die vom Hessischen Hand-
ball-Verband ausgerichtet werden.
Gespielt wird auf dem Beachplatz des
örtlichen Thermo-Fisher-Stadions.
Los geht es am genannten Tag um
9.30 Uhr.

Nach der Saison 2021/22 feierten die Kicker des SV Lettgenbrunn den Aufstieg in
die Kreisliga B noch als eigenständiges Team. Jetzt reicht im Jossgründer Ortsteil
das Personal dafür nicht mehr. FOTO: GNZ-ARCHIV

Neues Führungsduo
im Eintracht-NLZ
Fußball (re). Im Nachwuchsleistungs-
zentrum (NLZ) von Bundesligist Ein-
tracht Frankfurt übernehmen Ramtin
Mehdibehesht (Leiter Scouting sowie
Kaderplaner und Nachwuchskoordina-
tor U12-U15) und Nino Berndroth (Lei-
ter Spielkonzeption) ab sofort die Pla-
nung von der U 16 bis zur U 21. Grund
sind interne Umstrukturierungen bei
den Adlerträgern.

Ribeiro verlässt
TV Hüttenberg
Handball (re). Der portugiesische
Rückraumspieler Joel Ribeiro vom
Zweitligisten TV Hüttenberg zieht es in
der kommenden Saison zum Drittliga-
Aufsteiger TV Homburg. Das gaben die
Saarländer bekannt. Fußball (dg). B-Ligist FSV Nieder-

gründau profitiert in personeller
Hinsicht vom Rückzug des A-Ligis-
ten SV Breitenborn. „Uns haben
sich vier weitere Spieler des SV
Breitenborn angeschlossen“, erklär-
te der Sportliche Leiter des FSV
Niedergründau, Klaus Leuchten-
berger, gestern Abend. „Nachdem
sich vor 14 Tagen der Torwart Mar-
cel Kraft bei uns angemeldet hat,
folgen jetzt noch Tilo Stadler, Den-
nis Hase, Steven Vetter und Shashi-
kan Manuraj Nambuhewage. Diese
Neuzugänge werden unser Team
enorm verstärken. Wir freuen uns
sehr, dass sie sich dem FSV Nieder-
gründau angeschlossen haben“, be-
tonte Leuchtenberger.

FSV meldet Elfer-Team
für die C-Liga nach

„Daraus resultiert, dass unsere
zweite Mannschaft nicht mehr das
Norweger Modell mit neun Spielern
außer Konkurrenz spielt. Wir haben
stattdessen jetzt eine Elfer-Mann-
schaft nachgemeldet und spielen
somit auch in der Kreisliga C Geln-
hausen um Punkte.“

Breitenborner
Quartett nach

Niedergründau


